
8. Netzwerktreffen der Vertrauenspersonen in der Waldpädagogik 

Am 18. November 2016 hat im Festsaal des Ministeriums für ein Lebenswertes Österreich in Wien das 

8. Netzwerktreffen der Vertrauenspersonen in der Waldpädagogik stattgefunden. 33 Vertrauenspersonen und 

einige interessierte Gäste waren der Einladung gefolgt.  

DI Martin Nöbauer vom BMLFUW begrüßte die Teilnehmenden herzlich. Anschließend informierte der 

Geschäftsführer des Vereins Klima-Schutz-Wald mit Sitz in Innsbruck, Mag. Hannes Schindlauer, über die 

wesentlichen Änderungen bei der Förderung. Dieser Verein wurde vom BMLFUW von 1. September 2016 bis 

31. August 2019 mit der Abwicklung der Förderung in der Waldpädagogik betraut. 

Für viele neu war, dass die Förderung für waldpädagogische Coachings unter den aktuellen 

Rahmenbedingungen derzeit nicht möglich ist. 

Das Hauptthema am Nachmittag lautete „Coaching – Vertrauenspersonen als Chance in der 

Waldpädagogik“. Als Einstieg berichtete Gerhard Müller, der Geschäftsführer des Vereins Waldpädagogik, 

über aktuelle Daten und subjektiv ausgewählte Schwerpunkte aus den insgesamt 86 schriftlichen 

Rückmeldungen über die Coachings. 

Referent Peter Possert-Jaroschka ging vor allem auf die seit 2009 stattgefundenen Coaching-Gespräche ein 

und arbeitete heraus, was Coaching bringen kann. In Gruppen setzten sich die Teilnehmenden damit 

auseinander, wie man bei solchen Gesprächen mit schwierigen Situationen in der Praxis umgehen kann, z. B. 

bei kritischen Rückmeldungen. Weiters waren mögliche „Türöffner“ für ein Erfolg versprechendes Coaching-

Gespräch Thema. Auch praktische Übungen kamen nicht zu kurz. Spannend war die Bearbeitung der 

konkreten Fallbeispiele aus der Praxis. 

 Inzwischen sind österreichweit 89 Vertrauenspersonen ausgebildet. Seit der Einführung der 

waldpädagogischen Coachings 2009 wurden über 250 waldpädagogische Supervisionen durchgeführt. 

Das Netzwerktreffen zeichnete sich durch die angeregte Diskussion und die hohe Teilnahmequote aus. Das 

nächste Treffen wird am Freitag den 17. November 2017 in der HBLA in Bruck an der Mur stattfinden. 


